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Bebauungsplan  

„Tannenstraße / Schemelsbruch / Fuchsgrube – L 16“ 

 

Stadtbezirk: 3 

Gemarkung: Broich 

 

 

Stellungnahmen der Verwaltung zu den Stellungnahmen 

der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung nach § 4 Abs. 1 

BauGB und der öffentlichen Auslegung nach § 4 Abs. 2 

BauGB 

 

 

Verfahrensstand: Erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 Baugesetzbuch 

(BauGB) i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB 

 



Bebauungsplan >Tannenstraße/ Schemelsbruch/ Fuchsgrube 3 L 16< 3  
Stellungnahmen TÖB 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

Stellungnahmen der Verwaltung zu den Stellungnahmen 

der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung  



Allgemeine Informationen Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Die Belange folgender Beteiligter sind nicht berührt:

Thyssengas GmbH

Stabsstelle - Klimaschutz

Amprion GmbH - Betrieb/Projektierung - Leitungen Bestandssicherung

Rhein-Main-Rohrleitungstransportgesellschaft mbH - Abteilung GW(L)/Wegerecht

und Leitungssicherung

Polizeipräsidium Essen - Direktion Verkehr - Führungsstelle

Handwerkskammer Düsseldorf - HA-III-2 Kommunale Wirtschaftsförderung

Amt 37 - Berufsfeuerwehr

Nord-West-Oelleitung GmbH

RWW GmbH - Netze

E.ON SE - CoC Crem / Mining

Unitymedia NRW GmbH - Vodafone

IHK Essen - Industrie-Raumordnung-Verkehr

medl GmbH

GASCADE Gastransport Gmbh

PLEdoc Gesellschaft für Dokumentationserstellung und -pflege mbH

09.02.2022 Seite 2/48



MEG Mülheimer Entsorgungsgesellschaft mbH - Logis Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Eingabe von MEG Mülheimer Entsorgungsgesellschaft mbH - Logistik

Meine Belange sind berührt.

Wenn für die Erreichbarkeit der im Rahmen der Nachverdichtung gebauten Gebäude

Stichstraßen gebaut werden, so muss sichergestellt sein dass die Straßen mit

3-achsigen Abfallsammelfahrzeugen vorwärts befahrbar sind und eine ausreichend

(Wendeanlage für 3-achsige Fahrzeuge nach RAST) dimensionierte vorhanden ist.

Wenn die Stichstraßen privat bleiben, so muss immer eine entsprechende

Haftungsfreistellung erstellt werden. Für den Fall, dass die Straßen nicht befahrbar

sind, so sind ausreichend dimensionierte Abfallsammelplätze an der nächsten für einen

3-acher erreichbaren Stelle einzuplanen.
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MEG Mülheimer Entsorgungsgesellschaft mbH - Logis Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Stellungnahme zur Eingabe:

Vorbehaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Mülheim an der Ruhr erfolgt diese

Stellungnahme:

Im Plangebiet werden keine öffentlichen Verkehrsflächen festgesetzt, folglich werden auch

keine Stichstraßen geplant, für die entsprechend große Wendeanlagen eingeplant werden

müssten.

09.02.2022 Seite 4/48



Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 22 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Eingabe von Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 22

Meine Belange sind berührt.
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 22 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 22 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 22 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 22 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Stellungnahme zur Eingabe:

Vorbehaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Mülheim an der Ruhr erfolgt diese

Stellungnahme:

Ihrer Anregung wurde gefolgt. In den Bebauungsplan wurde ein allgemeiner Hinweis im

Anschluss an die textlichen Festsetzungen aufgenommen, der auf Verdachtsflächen auf

Kampfmittel bzw. Militäreinrichtungen und auf die ggf. erforderliche Sicherheitsdetektion

hinweist. Eine Überprüfung der jeweiligen Fläche erfolgt im Rahmen des

Baugenehmigungsverfahrens. In Abstimmung mit dem Ordnungsamt (Amt 32 -

Kampfmittelbeseitigung) erfolgt eine Untersuchung des konkreten Verdachtspunktes Nr. 482

auch erst im Rahmen eines eventuellen Bauantrages.
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Bezirksregierung Arnsberg - Bergbau und Energie Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Eingabe von Bezirksregierung Arnsberg - Bergbau und Energie

Meine Belange sind berührt.

Siehe anhängige bergbehördliche Stellungnahme
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Bezirksregierung Arnsberg - Bergbau und Energie Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Bezirksregierung Arnsberg - Bergbau und Energie Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Bezirksregierung Arnsberg - Bergbau und Energie Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Bezirksregierung Arnsberg - Bergbau und Energie Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Stellungnahme zur Eingabe:

Vorbehaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Mülheim an der Ruhr erfolgt diese

Stellungnahme:

Ihrer Anregung wurde teilweise gefolgt. Das Plangebiet liegt über dem vormals auf

Raseneisenstein verliehenen inzwischen erloschenen Bergwerksfeld „Constantin der Große“

sowie über einem weiteren erloschenen Bergwerksfeld, dessen letzter Eigentümer nicht mehr

erreichbar ist. Nach den vorliegenden Unterlagen ist im Planbereich kein umgegangener

Bergbau dokumentiert. Mit bergbaulich bedingten Einwirkungen ist demnach nicht zu rechnen.

Daher wurde auf eine weitere Beteiligung der „Barbara Rohstoffbetriebe GmbH“ verzichtet. 

Die weiteren Informationen aus Ihrem Schreiben wurden in die Begründung mit Umweltbericht

eingearbeitet.
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 53 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Eingabe von Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 53

Meine Belange sind berührt.
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 53 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 53 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 53 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 53 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Stellungnahme zur Eingabe:

Vorbehaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Mülheim an der Ruhr erfolgt diese

Stellungnahme:

Ihrer Anregung wurde gefolgt. Es wurden sowohl das LVR – Amt für Denkmalpflege im

Rheinland, das LVR – Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland sowie die Untere

Denkmalbehörde beteiligt. Anregungen sind von dort nicht eingegangen.

Der Hinweis auf die Wasserschutzzone sowie die dort geltenden Bestimmungen wurde im

Anschluss an die textlichen Festsetzungen unter nachrichtliche Übernahme aufgenommen.
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Geologischer Dienst NRW - Landesbetrieb Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Eingabe von Geologischer Dienst NRW - Landesbetrieb

Meine Belange sind berührt.

Mein Zeichen: 31.130/3347/2020

 

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Ihrem Schreiben vom 08.07.2020 bitten Sie zu dem im Betreff genannten

Verfahren um Stellungnahme. Den entsprechenden Text des Geologischen Dienstes

erhalten Sie hiermit als Anlage.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

 

Mit freundlichen Grüßen

im Auftrag

Christian Dieck

Fachbereich 31 – Geologie, Rohstoffe, Untergrundnutzung

Geologischer Dienst NRW – Landesbetrieb –

De-Greiff-Str. 195 – 47803 Krefeld

Tel. +49 2151 897 499
christian.dieck@gd.nrw.de
https://www.gd.nrw.de

Unsere Hinweise zum Datenschutz finden Sie
hier: https://www.gd.nrw.de/gd_datenschutz.htm
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Geologischer Dienst NRW - Landesbetrieb Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Geologischer Dienst NRW - Landesbetrieb Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Geologischer Dienst NRW - Landesbetrieb Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Geologischer Dienst NRW - Landesbetrieb Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Stellungnahme zur Eingabe:

Vorbehaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Mülheim an der Ruhr erfolgt diese

Stellungnahme:

Die Hinweise bezüglich der Erdbebengefährdung, des Baugrunds und des Schutzguts Boden

wurden in die Begründung mit Umweltbericht aufgenommen. 
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Eingabe von Amt 70

Meine Belange sind berührt.
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Stellungnahme zur Eingabe:

Stellungnahme:

Vorbehaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Mülheim an der Ruhr erfolgt diese

Stellungnahme:

Natur und Landschaft/ Untere Naturschutzbehörde (UNB):

Den Anregungen wurde gefolgt und die Auswirkungen der Planung auf die Belange des

Umweltschutzes einschließlich des Naturschutzes und der Landschaftspflege wurden im

Umweltbericht dargelegt. 

Mit dem Bebauungsplan soll die höchstzulässige Anzahl der Wohnungen in den

Wohngebäuden auf maximal zwei Einheiten begrenzt werden. Dies soll kombiniert werden mit

der Festsetzung der Zulässigkeit von nur Einzel- bzw. entlang der Straße Schemelsbruch auch

Doppelhäusern. Im Übrigen erscheinen die Regelungen der §§ 34 und 35 BauGB

ausreichend, um innerhalb des Plangebietes die städtebauliche Ordnung und Entwicklung im

Sinne der o.g. Zielstellungen für das Plangebiet sicherzustellen. 

Die Zulässigkeit von Bauvorhaben wird zukünftig nach den Festsetzungen dieses einfachen

Bebauungsplanes und im Übrigen weiterhin nach den Vorgaben der §§ 34 und 35 BauGB zu

beurteilen sein. Aufgrund dieser Festsetzungen kann es im Vergleich zum heutigen Bestand

zu einer geringfügig höheren Versiegelung kommen. Allerdings sind aufgrund der künftig

geltenden Festsetzungen nur Eingriffe zulässig, die bereits nach bestehendem Recht zulässig

wären.

Das Erfordernis einer artenschutzrechtlichen Prüfung im Rahmen des

Baugenehmigungsverfahrens wurde in die Begründung mit Umweltbericht und als Hinweis im

Anschluss an die textlichen Festsetzungen aufgenommen. Bezüglich der Baumschutzsatzung

erfolgte ebenfalls ein Hinweis im Anschluss an die textlichen Festsetzungen.

 

Klima:

Da keine Anregungen vorgebracht wurden, entfällt eine Stellungnahme.

 

Lufthygiene:

Die Informationen aus der Stellungnahme wurden in der Begründung mit Umweltbericht

ergänzt.
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Lärmschutz:

Der Hinweis auf Fluglärm wurde im Anschluss an die textlichen Festsetzungen aufgenommen.

Die weiteren Informationen aus der Stellungnahme wurden in der Begründung mit

Umweltbericht ergänzt.

 

Untere Immissionsschutzbehörde/ Untere Abfallwirtschaftsbehörde:

Da keine Anregungen vorgebracht wurden, entfällt eine Stellungnahme.

 

Untere Wasserbehörde:

Grundwasser

Der Anregung wurde dahingehend gefolgt, dass gemäß einer wasserrechtlichen Festsetzung

nach Landesrecht für Bauvorhaben mit Unter-/ Tiefgeschoss im Rahmen des

Bauantragsverfahrens nachzuweisen ist, dass das Fließen von Grundwasser und

Schichtenwasser durch das Bauvorhaben nicht behindert wird bzw. dass das Grundwasser

und Schichtenwasser schadlos um Unter-/ Tiefgeschosse herum in Richtung der natürlichen

Fließrichtung umgelenkt werden kann und dass das für die Versickerung von

Niederschlagswasser nutzbare Porenvolumen des Bodens durch das Bauvorhaben nicht

maßgeblich verringert wird bzw. dass das für die Versickerung von Niederschlagswasser

nutzbare Porenvolumen des Bodens ausgeglichen wird. Beides ist z.B. mithilfe einer

Drainanlage um das Gebäude möglich.

Mittels dieser Festsetzung können eventuelle Auswirkungen bei Um- oder Neubauten auf den

Grundwasserfluss reduziert werden. 

 

Oberflächengewässer

Der Speldorfer Bach wurde im Bebauungsplan so festgesetzt, dass zwischen den

Gewässerrandstreifen 10,80 m verbleiben. Durch die Breite ist sichergestellt, dass der z.T.

verrohrte Bach zu einem späteren Zeitpunkt offengelegt werden kann. Daher kann auf eine

Untersuchung des Bachlaufs zum jetzigen Zeitpunkt verzichtet werden. Zudem erfolgte eine

detaillierte Festsetzung, welche Ver- und Gebote innerhalb des Gewässerrandstreifens gelten.

 

Entwässerung in Gewässer/ Versickerung ins Grundwasser

Da das Plangebiet bereits überwiegend bebaut ist und mit den Festsetzungen hauptsächlich

der Gebäudebestand gesichert wird, ist kein Entwässerungskonzept erforderlich. Der
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Nachweis der geordneten Entwässerung ist jeweils antragsbezogen im Rahmen des

Baugenehmigungsverfahrens zu erbringen.

Die Informationen aus der Stellungnahme wurden in der Begründung mit Umweltbericht

ergänzt.

 

Trinkwasser-/ Heilquellenschutzgebiete

Der Hinweis auf die Wasserschutzzone sowie die dort geltenden Bestimmungen wurde im

Anschluss an die textlichen Festsetzungen aufgenommen.

 

Überschwemmungsgebiete, Hochwassergefahren, Mittlerer Grundwasserstand

Da keine Anregungen vorgebracht wurden, entfällt eine Stellungnahme.

 

Gewässerrahmenrichtlinie:

Der Speldorfer Bach wurde im Bebauungsplan so festgesetzt, dass zwischen den

Gewässerrandstreifen 10,80 m verbleiben. Durch die Breite ist sichergestellt, dass der z.T.

verrohrte Bach zu einem späteren Zeitpunkt offengelegt werden kann.

 

Hoch- und Trinkwasserschutz:

Da keine Anregungen vorgebracht wurden, entfällt eine Stellungnahme.

 

Entwässerung

Der Hinweis auf die Kanalbaumaßnahme wurde in der Begründung mit Umweltbericht

ergänzt. 

 

Untere Bodenschutzbehörde 

Die Anregung wurde aufgenommen und es wurde eine Kennzeichnung der Altablagerung im

Bereich der Häuser Schemelsbruch 35 – 41 sowohl in die Planurkunde als in die textlichen

Festsetzungen aufgenommen.
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger:

Da keine Anregungen vorgebracht wurden, entfällt eine Stellungnahme.
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Bebauungsplan >Tannenstraße/ Schemelsbruch/ Fuchsgrube 3 L 16< 3  
Stellungnahmen TÖB 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

Stellungnahmen der Verwaltung zu den Stellungnahmen 

der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

im Rahmen der öffentlichen Auslegung  



Allgemeine Informationen Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Die Belange folgender Beteiligter sind nicht berührt:

E.ON SE - CoC Crem / Mining

Rhein-Main-Rohrleitungstransportgesellschaft mbH - Abteilung GW(L)/Wegerecht
und Leitungssicherung

Deutsche Telekom Technik GmbH - Technik Niederlassung West - Projektierung und
Baubegleitung, PB L 5, PTI 13

Polizeipräsidium Essen - Direktion Verkehr - Führungsstelle

Amprion GmbH - Betrieb/Projektierung - Leitungen Bestandssicherung

Ruhrverband - Abteilung Essen/Duisburg

Landschaftsverband Rheinland - Amt für Denkmalpflege im Rheinland - Abtei
Brauweiler

Amt 53-2 - Umweltmedizin und Infektionsschutz

GASCADE Gastransport Gmbh

Handwerkskammer Düsseldorf - HA-III-2 Kommunale Wirtschaftsförderung

medl GmbH

PLEdoc Gesellschaft für Dokumentationserstellung und -pflege mbH
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Geologischer Dienst NRW - Landesbetrieb Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Eingabe von Geologischer Dienst NRW - Landesbetrieb

Meine Belange sind berührt.

Sehr geehrte Damen und Herren,

 

mit Ihrem Schreiben vom 19.08.2022 bitten Sie zu den im Betreff genannten
Verfahren um Stellungnahme. 

Die Stellungnahme des Geologischen Dienstes vom 08.07.2020 behält weiterhin ihre
Gültigkeit. Falls Ihnen diese nicht mehr vorliegen sollte, sende ich Ihnen unsere
Stellungnahme als digitale Anlage mit.

 

Für Rückragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

 

 

Mit freundlichen Grüßen
im Auftrag

Nina Helbing
Fachbereich 31 – Geologie, Rohstoffe, Untergrundnutzung

Geologischer Dienst NRW – Landesbetrieb –
De-Greiff-Str. 195 – 47803 Krefeld
Tel. +49 2151 897 219
nina.helbing@gd.nrw.de
https://www.gd.nrw.de

Unsere Hinweise zum Datenschutz finden Sie hier: 
https://www.gd.nrw.de/gd_datenschutz.htm
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Geologischer Dienst NRW - Landesbetrieb Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Geologischer Dienst NRW - Landesbetrieb Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Geologischer Dienst NRW - Landesbetrieb Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Geologischer Dienst NRW - Landesbetrieb Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Wertungsvorschlag:

Vorbehaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Mülheim an der Ruhr wird der Anregung

gefolgt.

Die beigefügten Hinweise wurden bereits vor der Planauslegung in die Begründung mit

Umweltbericht aufgenommen.
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Amt 63 - Untere Denkmalbehörde Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Eingabe von Amt 63 - Untere Denkmalbehörde

Meine Belange sind berührt.

Ich verweise im Rahmen der Planung auf die Ausführungen im Denkmalpflegeplan

BEREICH HISTORISCHE GRÜNANLAGE POS. 22.01.HK2  FRIEDHOF
SPELDORF und den um den Friedhof ausgewiesenen "Empfindlichkeitsbereich".

Der Denkmalpflegeplan dient im Rahmen der gesamtstädtischen Entwicklung dazu
historische Strukturen, Ortskerne, Grünbereiche, etc. im Rahmen der Bauleitplanung,
insbesondere der Aufstellung von Bebauungsplänen zu berücksichtigen.

In der Abwägung sind die im Denkmalpflegeplan zur Pos 22.1 HK2 erfassten
Ausführungen daher zu berücksichtigen.

 

25.01.2023 Seite 8/39



Amt 63 - Untere Denkmalbehörde Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 63 - Untere Denkmalbehörde Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

25.01.2023 Seite 10/39



Amt 63 - Untere Denkmalbehörde Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Wertungsvorschlag:

Vorbehaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Mülheim an der Ruhr wird der Anregung

gefolgt.

Die Begründung mit Umweltbericht wurde inhaltlich um die Ausführungen des

Denkmalpflegeplans zum „Bereich historische Grünanlage Pos. 22.01.HK Friedhof Speldorf“

ergänzt. Das Plangebiet liegt teilweise im o.g. Empfindlichkeitsbereich. 

Die Festsetzungen des Bebauungsplans zielen darauf ab, den Gebietscharakter einer

aufgelockerten Ein- und Zweifamilienhausbebauung mit großzügigen Grünbereichen zu

erhalten. Eine Ausweitung der Bebauung in südlicher und westlicher Richtung in die

angrenzenden Friedhofs- und Waldflächen hinein wird durch die Planung nicht begründet. 

Die Ziele des Bebauungsplans decken sich insofern mit den Zielen des Denkmalpflegeplans.

Der Erhalt des Gebietscharakters wird durch die Umsetzung der Planung gewahrt und im

Empfindlichkeitsbereich des Friedhofs Speldorf sind nur maßvolle Neu- und Umbauten

zulässig. Eine Änderung der Planung wurde daher nicht erforderlich.  
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MEG Mülheimer Entsorgungsgesellschaft mbH - Logis Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Eingabe von MEG Mülheimer Entsorgungsgesellschaft mbH - Logistik

Meine Belange sind berührt.

Falls in irgendeinem Fall eine private Erschließungsstraße geplant wird, um
hinterliegende Grundstücke zu erschließen, so muss gewährleistet werden, dass die
Abfallgefäße am Leerungstag vorne an den Hauptstraßen bereitgestellt werden. Es
werden von MEG keine privaten Wege befahren.
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MEG Mülheimer Entsorgungsgesellschaft mbH - Logis Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Wertungsvorschlag:

Vorbehaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Mülheim an der Ruhr wird der Anregung

gefolgt.

Im Plangebiet werden weder öffentliche noch private Verkehrsflächen festgesetzt. Demzufolge

werden auch keine Stichstraßen geplant, für die eine Regelung zu Mülltonnensammelplätzen

an der Haupterschließungsstraße getroffen werden müsste.
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Landesbetrieb Wald und Holz NRW - Regionalforstamt Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Eingabe von Landesbetrieb Wald und Holz NRW - Regionalforstamt Ruhrgebiet

Meine Belange sind berührt.
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Landesbetrieb Wald und Holz NRW - Regionalforstamt Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

25.01.2023 Seite 15/39



Landesbetrieb Wald und Holz NRW - Regionalforstamt Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Landesbetrieb Wald und Holz NRW - Regionalforstamt Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Wertungsvorschlag:

Vorbehaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Mülheim an der Ruhr wird der
Anregung gefolgt.

Die Hinweise zum Umgang mit Waldflächen, die im Rahmen einer Baugenehmigung
nach den Festsetzungen des Bebauungsplans in Verbindung mit § 34 BauGB gegeben
wurden, werden zur Kenntnis genommen. Eine entsprechende Bewertung wird im
Rahmen des jeweiligen Bauantragsverfahrens erfolgen.
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Eingabe von Amt 70

Meine Belange sind berührt.
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Amt 70 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Wertungsvorschlag:

Vorbehaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Mülheim an der Ruhr wird den
Anregungen gefolgt.

 

Natur und Landschaft/ Untere Naturschutzbehörde

Da keine Hinweise eingegangen sind, entfällt eine Stellungnahme.

 

Untere Wasserbehörde

Die Hinweise zur Änderung des § 31 Landeswassergesetz wurden redaktionell in die
Begründung mit Umweltbericht, die textlichen Festsetzungen und die Planurkunde
aufgenommen. Der Gewässerrandstreifen wird künftig nur noch im planerischen
Außenbereich festgesetzt. Zusätzlich wurde der Verlauf des Speldorfer Baches
nachrichtlich in die Planurkunde übernommen.

 

Untere Bodenschutzbehörde

Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Eine Anpassung der Planunterlagen
hat sich daraus nicht ergeben.

 

Von den anderen beteiligten Fachbehörden wurden keine Hinweise geäußert, so dass
eine Stellungnahme hierzu entfällt.
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Stabsstelle - Klimaschutz Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Eingabe von Stabsstelle - Klimaschutz

Meine Belange sind berührt.
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Stabsstelle - Klimaschutz Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Stabsstelle - Klimaschutz Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Stabsstelle - Klimaschutz Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Stabsstelle - Klimaschutz Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Stabsstelle - Klimaschutz Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Stabsstelle - Klimaschutz Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Stabsstelle - Klimaschutz Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Stabsstelle - Klimaschutz Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Wertungsvorschlag:

Vorbehaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Mülheim an der Ruhr wird der Anregung

gefolgt.

 

Die Hinweise zum vorsorgenden Bodenschutz und besonders schutzwürdigen Böden wurden

bereits in der Begründung mit Umweltbericht berücksichtigt.

 

Die Hinweise zu Klimaschutz und Klimaanpassung wurden zur Kenntnis genommen. Eine

Planänderung hat sich daraus nicht ergeben.

 

Seitens der Abwasserbeseitigung wurden keine Hinweise vorgebracht, so dass keine

Stellungnahme erforderlich wurde.

 

Die Hinweise zum Hochwasserschutz wurden zur Kenntnis genommen. Konkrete Maßnahmen

für den Bebauungsplan wurden daraus nicht abgeleitet, da für das Plangebiet von einer relativ

geringen Gefahr durch Starkregenereignisse auszugehen ist.

 

Der Hinweis zur Wasserrahmenrichtlinie wurde in der Planung berücksichtigt. Der

Gewässerrandstreifen wurde in Absprache mit dem Fachamt im planerischen Außenbereich

beidseitig des jetzigen Verlaufs festgesetzt. Zusätzlich wurde der Verlauf des Speldorfer

Baches nachrichtlich in die Planurkunde übernommen.
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 53 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Eingabe von Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 53

Meine Belange sind berührt.

Hinsichtlich der Belange der Denkmalangelegenheiten (Dez. 35.4) ergeht folgende
Stellungnahme:

Planungsgebiet meines Wissens keine Bau- oder Bodendenkmäler befinden, die im
Eigentum oder Nutzungsrecht des Landes oder Bundes stehen.

 

Da meine Zuständigkeiten nur für Denkmäler im Eigentums- oder Nutzungsrecht des
Landes oder Bundes gegeben sind empfehle ich -falls nicht bereits geschehen- den
LVR -Amt für Denkmalpflege im Rheinland-, Pulheim und den LVR -Amt für
Bodendenkmalpflege im Rheinland-, Bonn, sowie die zuständige kommunale Untere
Denkmalbehörde zur Wahrung sämtlicher denkmalrechtlicher Belange zu beteiligen.

 

Hinsichtlich der Belange des Immissionsschutzes, Luftreinhalteplanung (Dez.
53.1LRP ergeht folgende Stellungnahme:

Es bestehen keine Bedenken.

 

Hinsichtlich der Belange des Gewässerschutzes (Dez. 54) ergeht folgende
Stellungnahme:

 

Sachgebiet 54.2 Wasserversorgung

 

Die geplanten Vorhaben in dem Bebauungsplan „Tannenstraßee / Schemelsbruch – L
16“ liegen in der Zone IIIB  des festgesetzten Wasserschutzgebietes Mülheim-Styrum. 

 

Die Verbote und Genehmigungsvorbehalte der Wasserschutzgebietsverordnung
„Mülheim-Styrum“ vom 17.03.1995 sind daher einzuhalten.  Ansonsten bestehen
keine Bedenken gegen das Vorhaben.
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 53 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

 

Folgende von mir zu vertretenden Belange sind von dem Vorhaben nicht berührt:

Belange des Luftverkehrs (Dez. 26)
Belange der ländlichen Entwicklung und Bodenordnung (Dez. 33)
Belange der Abfallwirtschaft (Dez. 52)

 

 

Ansprechpartner:

Belange der Denkmalangelegenheiten (Dez. 35.4)Herr Yokaribas, Tel. 0211/475-3751,
E-Mail: volkan.yokaribas@brd.nrw.de

Belange des Immissionsschutzes, Luftreinhalteplanung (Dez. 53.1 LRP)Herr Schmidt,
Tel. 0211/475-9125, E-Mail: jens.schmidt@brd.nrw.de

Belange des Gewässerschutzes (Dez. 54)

Frau Kirbach, Tel.: 0211/475-2897, E-Mail: Dez54_Beteiligungen@brd.nrw.de 

 

Hinweis: 

Diese Stellungnahme erfolgt im Zuge der Beteiligung der Bezirksregierung Düsseldorf
als Träger öffentlicher Belange.

Insofern wurden lediglich diejenigen Fachdezernate beteiligt, denen diese Funktion im
vorliegenden Verfahren obliegt. Andere Dezernate/Sachgebiete haben die von Ihnen
vorgelegten Unterlagen daher nicht geprüft.

Dies kann dazu führen, dass von mir z.B. in späteren Genehmigungs- oder
Antragsverfahren auch (Rechts-)Verstöße geltend gemacht werden können, die in
diesem Schreiben keine Erwähnung finden.

 

 

 

Bitte beachten Sie die Anforderungen an die Form der TÖB-Beteiligung:
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 53 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Die Bezirksregierung als Träger öffentlicher Belange | Bezirksregierung Düsseldorf
(nrw.de)

 

und

 

https://www.brd.nrw.de/system/files/media/document/2022-01/20220125_toeb_zustae
ndigkeiten.pdf 

 

Im Auftrag

gez. Carsten Halbfas
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 53 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 53 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 53 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)
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Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 53 Tannenstraße / Schemelsbruch (L 16)

Wertungsvorschlag:

Vorbehaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Mülheim an der Ruhr wird der
Anregung gefolgt.

Dez. 35.4:

Die drei genannten Fachbehörden wurden im Verfahren beteiligt und die Anregungen
– soweit erfolgt – in die Begründung mit Umweltbericht aufgenommen.

 

Dez. 54.2:

Der Hinweis auf die Wasserschutzzone IIIB des festgesetzten Wasserschutzgebietes
Mülheim-Styrum wurde bereits zur Auslegung nachrichtlich in die Planurkunde
übernommen.

 

Von den anderen beteiligten Fachbehörden wurden keine Hinweise geäußert, so dass
eine Stellungnahme hierzu entfällt.
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